
IMPFDRUCK
Kaum war die Pandemie ausgerufen hiess es:

Die Pandemie ist vorbei wenn alle geimpft sind!

Bill Gates: „Wir werden 7Mia. Menschen impfen!

Die Regierungen “kauften“ Mio Impfdosen 
mit Verträgen die bis heute geheim sind.

Nach ein paar Monaten war der Gen-Impfsto� da?
Was sonst Jahre dauert, wurde trotzdem zugelassen
mit der Deklaration „Notfallzulassung“!
„Wir wissen nicht ob und wie er wirkt, 
aber es ist das einzige was wir haben 
um die Pandemie in den Gri� zu bekommen!“
IST DAS SO?

Hersteller haften nicht!!

Zudem ist es eine neuartige GEN-INJEKTION und 
wird erstmals in der Medizingeschichte am Menschen 
ausprobiert!
Gegen Genmanipulierte Nahrung wehrte man sich -
nun lassen wir uns als VERSUCHSKANINCHEN
gentechnisch behandeln!



2. Ziele der Impfung gegen Covid-19
Die Impfung gegen Covid-19 trägt zum Schutz und Erhalt der Gesundheit der Schweizer Bevöl-
kerung bei. Dieses Ziel soll primär durch die Reduktion der Krankheitslast und der 
SARS-CoV-2-Pandemie erreicht werden. Die Elimination des Krankheitserregers ist zum aktuel-
len Zeitpunkt nicht das Ziel der nationalen wie internationalen Impfprävention.

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt fur Gesundheit
Eidgenössische Kommission fur Imp�ragen EKIF

Die in der Schweiz eingesetzten Impfsto�e sind sicher und wirksam. 
Wie bei allen Medikamenten können Impfsto�e Nebenwirkungen verursachen. 
Sie sind meistens mild und von kurzer Dauer.
Zu den häu�gen Nebenwirkungen gehören:
Reaktion an der Einstichstelle wie Schmerzen, Rötungen und Schwellungen;
Kopfschmerzen, Müdigkeit; Muskel- und Gelenkschmerzen;
allgemeine Symptome wie Schüttelfrost, Fiebergefühl oder Fieber.
Sehr selten kann es zu schweren Nebenwirkungen kommen, 
beispielsweise zu einer allergischen Reaktion.

Welche Nebenwirkungen können nach der Impfung auftreten?

In sehr seltenen Fällen wurden zeitnah nach der Impfung mit einem mRNA-Impfsto� 
Entzündungen des Herzmuskels oder des Herzbeutels beobachtet. 
Mehrheitlich verliefen diese Fälle mild und konnten gut behandelt werden. 
Solche Entzündungen treten aber nach einer Infektion mit dem Coronavirus viel häu�ger als 
nach der Impfung auf.
Vereinzelt wurde innerhalb der ersten drei Wochen nach der Impfung mit dem Vektorimpf-
sto� von Janssen seltene Formen von Thrombosen (v.a. Hirnvenen- oder Bauchvenenthrom-
bosen aber auch arterielle Thrombosen) beobachtet. Diese Ereignisse waren schwerwiegend, 
traten jedoch nur sehr selten (bei 1-8 von 1 Million Personen) nach einer Impfung mit dem 
Vektorimpfsto� von Janssen auf.

Abgesehen davon gibt es bisher weder in den Studien noch bei den seit der Zulassung 
geimpften Personen Au�älligkeiten bezüglich schwerer Nebenwirkungen. 
Fachleute beobachten mögliche Hinweise genau.



33. Update der britischne Regierung zu den 
Nebenwirkungen der Covid-19-Impfsto�e

Der 33. Bericht vom 16. September 2021,  über Nebenwirkungen von Covid-19 
Impfsto�en, gemeldet von der Regulierungsbehörde für Arzneimittel und Gesund-
heitsprodukte (MHRA).
Der Bericht umfasst Nebenwirkungen, die ab dem 9. Dezember 2020 gemeldet
wurden, am Tag nach der ersten Verabreichung der P�zer-mRNA-Injektion in
Großbritannien, bis zum 8. September 2021. Es zeigt, dass aufgrund aller drei für 
den Notfall zugelassenen Injektionen – P�zer, AstraZeneca und Moderna –
1.196.813 Nebenwirkungen und 
1.645 Todesfälle an die MHRA gemeldet wurden.

VON DAILY EXPOSE AM 17.09.2021

Die MHRA hat jedoch angegeben, dass nur 10 % der schwerwiegenden
Nebenwirkungen gemeldet werden. Also kann man die Zahlen ca um den Faktor 
9 erhöhen! oder einfach eine Null anhängen!
(MHRA): Regulierungsbehörde für Arzneimittel und Gesundheitsprodukte 
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Bis zum 8. September 2021 wurden der MHRA 10.916 Blutkrankheiten, darunter 3
Todesfälle, als Nebenwirkungen des P�zer-Impfsto�s gemeldet. Dazu gehören 68
Fälle von Immunthrombozytopenie und 174 Fälle von Thrombozytopenie, was zu 1
Todesfall führte. Bei einer Thrombozytopenie hat der Körper einen niedrigen
Blutplättchenspiegel. Schwere Formen dieser Erkrankung können zu spontanen
Blutungen aus Augen, Zahn�eisch oder Blase führen und zum Tod führen.
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Sie enthalten auch 109 Berichte über Menschen, die aufgrund der P�zer-Impfung
vollständig gelähmt sind, sowie über 100 Berichte über Menschen, die 
teilweise gelähmt sind.
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18.710 Fortp�anzungsstörungen, die zu einem Todesfall führten, wurden der 
MHRA als Nebenwirkungen der P�zer-mRNA-Injektion gemeldet, darunter 1.099 
Berichte über vaginale Blutungen.

Hat die Covid-19-Impfung Ein�uss auf die Fruchtbarkeit?
Antwort des BAG: Nein, die Covid-19-Impfung hat keinen Ein�uss auf die Fruchtbar-
keit. Durch die Impfung wird eine Abwehrreaktion des Körpers gegen das Coronavirus 
hervorgerufen. Diese Abwehrreaktion richtet sich sehr spezi�sch gegen das Coronavi-
rus und hat keinen Ein�uss auf die Fruchtbarkeit. (Coronavirus: Häu�g gestellte Fragen 
(FAQ) auf der Website des BAG)

Fortp�anzungs-/B
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https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/
aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/haeu�g-gestellte-fragen.html?faq-url=/covid/
de/impfung/was-weiss-man-zum-jetzigen-zeitpunkt-ueber-die-wirksamkeit-und-sicherheit-der-mrna



WAS SAGT DAS BAG:
Abgesehen davon gibt es bisher weder in den Studien noch bei den seit der Zulassung 
geimpften Personen Au�älligkeiten bezüglich schwerer Nebenwirkungen. 
Fachleute beobachten mögliche Hinweise genau.

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt für Gesundheit

Eidgenössische Kommission für Imp�ragen EKIF

Wer übernimmt die Kosten, wenn nach der Impfung Nebenwirkungen auf-
treten?
Antwort des BAG: 
Die Behandlung von Nebenwirkungen gilt als Krankheitsbehandlung. Die Kosten 
werden von der obligatorischen Krankenp�egeversicherung übernommen, abzüglich 
Franchise und Selbstbehalt.

Was all diese Erkrankungen (Nebenwirkungen) den Krankenkassen für Mehr-
kosten aufbürden die nicht nötig wären, wenn.... !
Und da steht die Forderung der Politik im Raum, den Ungeimpften, den GE-
SUNDEN die Krankenkassenleistung abzusprechen, um sie zur Impfung zu 
zwingen?
Was für eine Logik!

Antwort des BAG: 
Bei geimpften Personen ist die Wahrscheinlichkeit sich mit dem Coronavirus zu in�zie-
ren deutlich geringer als bei ungeimpften Personen. 
Damit ist auch das Risiko einer Übertragung auf andere Personen geringer.

Antwort der unabhängigen Forschung: nächste Folie >>

Was weiss man zum jetzigen Zeitpunkt 
über die Wirksamkeit und Sicherheit der mRNA-Impfsto�e?



Antwort des BAG: 
Ungefähr 14 Tage nach Verabreichung der zweiten Impfdosis eines mRNA-Impfsto�es sind 
Sie so gut wie möglich vor einer Erkrankung geschützt. 
Wie lange der Schutz gewährleistet ist, ist zurzeit noch unklar. 
Nach dem aktuellen Stand der Forschung hält der Schutz der Impfung vor einer schweren 
Erkrankung mit Spitaleinweisung für die meisten Personen vermutlich mindestens zwölf 
Monate an. Bei Personen ab 65 Jahren zeigt sich allerdings, dass dieser Schutz mit der Zeit 
abnehmen kann. Ab 6 Monaten nach der vollständigen Impfung wird 
eine Au�rischimpfung empfohlen.  Fortsetzung nä. Folie

Wie lange bin ich vor einer Erkrankung geschützt, wenn ich geimpft bin?



Wie lange bin ich vor einer Erkrankung geschützt, wenn ich geimpft bin?

Covid-19-Impfsto�e unterdrücken das Immunsystem und die 
Menschen werden anfälliger für HIV, Gürtelrose und Herpes.

The Expose, 22. NOVEMBER 2021 

Es gibt derzeit einen schockierenden globalen Trend, dass der Covid-19-Impfsto� eine 
beträchtliche Anzahl von Nebenwirkungen bis hin zum plötzlichen Tod verursacht. 
Beunruhigenderweise nehmen diese Fälle 
seit der weltweiten Einführung des Impfsto�s zu – ein Thema, 
das von der Regierung und den Mainstream-Medien weiterhin ignoriert wird.

Für diejenigen, die sich für eine Impfung entscheiden, ist es wichtig zu bedenken, dass ein langsa-
mer Prozess statt�ndet, da der Impfsto� ihr Immunsystem schwächt und sie anfälliger für 
Infektionen mit anderen Viren zurücklässt. Wir müssen noch die langfristigen Auswirkungen 
der Covid-Impfsto�e untersuchen, die wir wahrscheinlich in den nächsten Jahren sehen werden.
Dr. Ryan Cole, ein staatlich geprüfter Pathologe, der das größte unabhängige Diagnoselabor in 
Idaho leitet, sagte, dass er ernsthafte Verschlechterungen der Gesundheit von vollständig geimpf-
ten Personen beobachtet habe.
In einem online verö�entlichten Video, das jetzt von Twitter zensiert wurde, sagte Dr. Cole: 
„Nachdem die Leute diese „Schüsse“ bekommen haben, sehen wir ein sehr besorgniserregendes, 
eingesperrtes Pro�l dieser wichtigen Killer-T-Zellen, die Sie in Ihrem Körper haben. 
Es ist fast ein umgekehr tes HIV.“

Fortsetzung der Antwort des BAG:
Personen unter 65 Jahren, die nicht besonders gefährdet sind, bietet eine vollständi-
ge Impfung weiterhin einen sehr guten Schutz vor einer schweren Erkrankung. 
Der Schutz vor einer milden Erkrankung sowie vor Übertragung des Virus 
nimmt hingegen bei allen Personen über die Zeit ab. 
Deshalb wird auch allen Personen ab 16 Jahren eine Au�rischimpfung ab 6 Monaten 
nach einer vollständigen Impfung empfohlen.



Die Aussagen des BAG auf der Infoseite zu den Impfungen
(https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrue-
che-epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/haeu�g-gestellte-fragen.html?faq-url=
/covid/de/impfung/was-weiss-man-zum-jetzigen-zeitpunkt-ueber-die-wirksamkeit-und-sicherheit-der-mrna) 
7.12.21
sind nicht nur falsch und irreführend, sondern wider besseren Wis-
sens werden Menschen gesundheitlich geschädigt, ja verstümmelt,  
und wie wir noch sehen werden, kommen Menschen zu Tode!

Wohin diese politische Strategie der 
AUFFRISCHUNG DER GENINJEKTION (IMPFUNG) führt, 
zeigt uns das Geschehen nicht nur in Schottland:



Daher haben alle Beschränkungen und Massnahmen, die im Namen der Ö�entlich-
keit durchgesetzt werden, absolut nichts mit dem Schutz der Gesundheit zu tun!

Da stellt sich einfach die Frage: woher nehmen die Regierungen das Mass? Oder 
anders gefragt: Auf welcher Grundlage beruhen werden diese gesundheitsschädi-
genden Beschränkungen?

PANDEMIE DER VOLLGEIMPFTEN



Die geimpften Länder leiden alle unter einem 
außergewöhnlichen Anstieg der Todesfälle

PANDEMIE DER VOLLGEIMPFTEN

AUF THE EXPOSÉ AUF 21. NOVEMBER 2021 https://dailyexpose.uk/2021/11/21/
depopulation-agenda-most-vaccinated-countries-are-all-su�ering-an-extraordinary-rise-in-excess-deaths/

Wöchentliches Update zu Todesfällen von der CDC. „Obwohl“ über 80 % vollständig geimpft sind, sind die 
Todesfälle von über 65-Jährigen in Florida seit dem 24. Juli 14 % höher als im gleichen Zeitraum des Vorjah-
res. „Trotz“ von mindestens 50 % Vollimpfung bei den unter 65-Jährigen sind die Todesfälle um 46 % gestie-
gen und werden mit zunehmender Berichterstattung steigen.

Steigende gibt es nicht nur in Schottland. Es geschieht in allen Ländern, die Anfang des Jahres Massenimpf-
kampagnen gestartet haben. Sie alle sehen einen signi�kanten Anstieg der Gesamtmortalität.
26. Oktober: Twitter-Account von Data Analyst: Data Analysis @Data_is_Louder  
COVID-Mysterium Die Zahl der überzähligen Todesfälle in Dänemark, Finnland und Norwegen ist höher 
als bei ihrem schlimmsten Covid-Ausbruch. Diese mysteriösen übermäßigen Todesfälle ereigneten sich im 
Zusammenhang mit der Einführung der Impfung.

Abgestufter Impfplan 

nach Altersgruppen

spiegelt sich im Anstieg 

der Mortalität nach Altersstufen



Nina Pierpont (MD, PhD) hat am 9. September ein Papier verö�entlicht, in dem verschiedene 
Studien analysiert wurden, die im August 2021 verö�entlicht wurden und die beweisen, dass die 
angebliche Delta- Covid-19-Variante die derzeit angebotenen Covid-19-Injektionen umgeht und 
daher eine Infektion oder Übertragung von Covid19 nicht verhindert.
Dies führt den Doktor der Medizin zu dem Schluss, dass 

d i e  n a t ü r l i c h e  I m m u n i t ä t  
v i e l  m e h r  S c h u t z  b i e te t  a l s  e i n e  I m p f u n g.

Drei Studien, von der CDC, der britischen Regierung und 
der Universität Oxford stellen fest, 
dass die Covid-19-Impfsto�e nicht funktionieren.

Eine Absolventin der Yale University, die auch einen Doktortitel an der Princeton Univer-
sity und einen MD-Abschluss von der John Hopkins University School of Medicine 
erlangt hat, verö�entlichte einen Artikel, in dem sie zu dem Schluss kommt, 
dass die Verp�ichtung der Ö�entlichkeit zur Einnahme eines Impfsto�s 
aufgrund der vielen hervorragenden wissenschaftlichen Forschungsarbeiten, 
die eindeutig belegen, dass die Impfsto�e eine Infektion oder Übertragung von 
Covid-19 nicht verhindern, eine schädliche und schändliche Handlung ist. 

Die Massnahmen der Regierungen führen in den to-
talen Ruin der Gesellschaft:

Lockdowns:
> den Untergang nicht nur des Gesundheitswesens sondern
> die Auslöschung des Mittelstandes und deren Wirtschaft
> totale Verarmung des grössten Teil der Menschheit

Geninjektionen (Impfung):
> ein Heer von kranken und massiv geschädigten Menschen
> abertausende von Toten



Aussagen auf der Website des 
Bundesamtes für Gesundheit

Wieso soll ich mich impfen lassen?
Sieben gute Gründe, sich impfen zu lassen:

Sie schützen sich vor einer Covid-19-Erkrankung und einem allfälli-
gen schweren Verlauf.
Sie werden auf sichere Art immun.
Sie helfen mit, die Anzahl Erkrankungen zu reduzieren.
Sie helfen mit, die Auswirkungen der Pandemie zu bekämpfen.
Sie vermeiden mögliche anhaltende gesundheitliche Einschränkun-
gen einer Covid-19-Erkrankung (Langzeitfolgen von Covid-19).
Sie tragen dazu bei, das Gesundheitswesen zu entlasten.
Sie tragen dazu bei, die Freiheiten des Alltags zurückzubringen.

https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/

aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/impfen.html#971276627

Die Impfung ist das wirksamste Mittel, um zusammen mit den Hygiene- 
und Verhaltensregeln die Pandemie einzugrenzen und so zur unbe-
schwerten Freude am Leben und zur Normalität zurückzukehren. 
Je mehr Personen in der Schweiz geimpft sind, desto eher kann auf die 
übrigen Massnahmen verzichtet werden.    
Mit der Impfung leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag für Ihre persönliche Gesundheit 
und die Gesundheit der anderen – in der Schweiz, in Europa, auf der Welt.

und auf einem Infoblatt: 
Gute Gründe, sich gegen Covid-19 zu impfen
www.bag-coronavirus.ch/impfung



Also haben die Massnahmen nichts mit einem 
Schutz der Gesundheit zu tun!! 

Seit Frühling 2020 hatten bestandene Fachleute zur 
Besonnenheit aufgerufen.
> Die Medien haben sie di�amiert als Verschwörer, Querdenker 
und als Covidioten!

Prof. Wolfgang Wodarg
Prof. Luc Montagnier 
Prof. Sucharit Bhakdi
Prof. John Ioannidis 
Dr. Mike Yeadon, ehem. Vizepräsident von P�zer
und andere.

Sie alle warnten vor 
> den Massnahmen: Sie würden mehr Tote als der Virus verursachen
> vor der experimentellen Genimpfung, 
    man kenne die Auswirkungen noch nicht 
    man würde den Virus damit „füttern“!
    sie würde Thrombosen und Herzprobleme hervorrufen 
    das Immunsystem schwächen
> es gebe medikamentöse Behandlungsmethoden
> ............... sie hatten in allen Punkten recht!

Da weltweit eine uniforme Handlungsweise sich zeigte und 
immer noch zeigt, frägt man sich:
WAS FÜR EINE AGENDA ODER WAS FÜR EIN PLAN STEHT IM 
HINTERGRUND UND WER HÄLT DIE FÄDEN IN DER HAND?
(Siehe dazu unter dem Link die Darstellung: Plandemie oder Panik?) kommt demnächst.



Diese FAKTEN zeigen uns ganz klar, dass wir diese Regierungsstrategie der 

MASSNAHMEN UND AUFFRISCH - GEN-IMPFINJEKTION, 

nicht nur in Frage stellen, sondern sofort AUSSTEIGEN müssen, um weiteren Schaden 

am Volk abzuwenden.

Wir müssen dem Virus mit einer gesunden Immunkraft entgegen treten.

Dies erreicht man nicht durch 

> BEWEGUNGS- (Lockdowns) und ATEMHEMMUNG (Maskenp�icht), 

> LEBENSGEFÄHRLICHEN EXPERIMENTEN MIT GENIMPFSTOFFEN

sondern durch eine naturnahe, gesunde und mitmenschliche Lebensgestaltung.

Diese Grundlage zu schützen ist die  ERSTE Aufgabe der Politik! 

Die zweite: Der Schutz und die Fürsorge der Schwachen und Alten Menschen! 

Die dritte: Der Schutz und die Einhaltung der Menschenrechte!

Dazu aber muss sich die Politik zuerst einmal 

aus der Diktatur und Abhängigkeit der Wirtschaft und des Geldes befreien! 

Dieses Machtverhältnis muss umgekehrt werden:

Die Politik hat dafür zu sorgen, 

dass die Produkte der Industrie dem gesunden Leben dienen und nicht schaden.

Das geht nur, indem die Politiker nichts in einem Verwaltungsrat verloren haben;

sie werden von der Allgemeinheit honoriert.

Die dringlichsten Ziele der Regierung (eine Skizze):

Statt Millionen ja Milliarden in teure Impf(Gen)Sto�e zu vernichten:

>  Befreiung der Landwirtschaft aus der Knechtschaft der Industrialisierung

> Sofortige Förderung einer chemieefreien Anbaukultur durch reale Preisgestaltung  

 der industriell angebautenProdukte: Steuerabgabe für die Entgiftung des Bodens

> Vermenschlichung der Altenheime

> Wiederausbau des Gesundheitswesen auch mit alternativen


